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Arbeit mit Texten als Hilfsmittel im Geographie und Wirtschaftskundeunterricht an Neuen Mittelschulen mit unterschiedlichen Schwerpunkten

Im Rahmen meiner Dissertation beschäftige ich mich mit der Arbeit mit Texten im Geographie und Wirtschaftskundeunterricht und führe dazu an zwei Neuen Mittelschulen mit unterschiedlicher Schwerpunksetzung fünf verschiedene Unterrichtssettings durch. 

In einer der beiden Neuen Mittelschulen wird ab dem Schuljahr 2016/17 in einem schulstufenübergreifenden Projekt die 5. und 6. Schulstufe teilweise gemeinsam unterrichtet, offener und überfachlicher Unterricht fokussiert und so die individuelle Sozial- und Selbstkompetenz der Lernenden gefördert. In der zweiten Neuen Mittelschule wird bereits seit Jahren auf einen Informatikschwerpunkt gesetzt und seit dem Schuljahr 2010/2011 gibt es iPad-Klassen, in denen intensiv mit dem Tablet gearbeitet wird.

Sowohl das Leseverständnis als auch die Verknüpfung von Lese- und Orientierungskompetenz werden erhoben. Im Mittelpunkt steht aber das kooperative Schreiben von Texten, das in mehreren Unterrichtssettings Verwendung findet. Stets ist ein Lehrplanbezug zum Unterrichtsfach Geographie und Wirtschaftskunde gegeben und es wird überprüft, ob die Schülerinnen und Schüler durch die selbstständige Arbeit mit Texten geographisches Wissen erwerben können.

Die Untersuchungssetting sollen zeigen, dass durch die rezeptive und produktive Arbeit mit Texten geographisches Wissen bei den Schülerinnen und Schülern generiert werden kann.
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